
Die Projektträger

Die Heinz Nixdorf Stiftung ist als gemeinnützige und 
unabhängige Stiftung aus dem Nachlass des Unter-
nehmers Heinz Nixdorf hervorgegangen. Ihre Haupt-
aufgaben sieht sie in der Förderung der Aus- und Fort-
bildung, der Wissenschaft in Forschung und Lehre, des 
freiheitlich-demokratischen Gemeinwesens, besonders 
der Sozialen Marktwirtschaft, sowie der Gesundheit 
der Bevölkerung.

Die Stiftung der Deutschen Wirtschaft (sdw) wurde 
1994 auf Initiative der Bundesvereinigung der Deut-
schen Arbeitgeberverbände (BDA) und des damaligen 
Arbeitgeberpräsidenten Prof. Dr. Klaus Murmann ge-
gründet. An ihren zukunftsweisenden Bildungspro-
grammen nehmen über 4.500 junge Menschen teil: 
Studierende und Promovierende aller Fachbereiche, 
Schüler von der Hauptschule bis zum Gymnasium und 
Auszubildende. Für ihre Arbeit schmiedet die sdw stra-
tegische Allianzen mit Unternehmen, Stiftungen und 
staatlichen Einrichtungen.

Kontakt

Stiftung der Deutschen Wirtschaft 
im Haus der Deutschen Wirtschaft 
Projekt »Herausforderung Unternehmertum« 
Projektleitung: Luise Heidenreich, Oda Henckel

Breite Straße 29 
10178 Berlin

Tel.: 030 | 27 89 06-67 
Fax: 030 | 27 89 06-30 
E-Mail: unternehmertum@sdw.org

Internet:  
www.herausforderung-unternehmertum.de oder 
www.facebook.com/HerausforderungUnternehmertum

»Herausforderung Unternehmertum« ist Partner der

Herausforderung 
Unternehmertum
Ein gemeinsames Projekt der Heinz Nixdorf Stiftung
und der Stiftung der Deutschen Wirtschaft

Für unternehmerisches Denken  
und Handeln begeistern

Unternehmer zu sein ist eine persönliche Herausfor-
derung und große Chance zugleich. Unternehmerisch 
tätig zu sein bedeutet, eigene kreative Ideen zu ver-
wirklichen, Arbeitsplätze zu schaffen und etwas für 
das Gemeinwohl tun zu können. 

Mit »Herausforderung Unternehmertum«, einer ge-
meinsamen Initiative der Heinz Nixdorf Stiftung und 
der Stiftung der Deutschen Wirtschaft (sdw), entwi-
ckeln und stärken wir das unternehmerische Denken 
und Handeln junger Menschen. Engagierte und kre-
ative Köpfe – Stipendiatinnen und Stipendiaten des 
Studienförderwerks Klaus Murmann der sdw – sind die  
Hauptakteure von »Herausforderung Unternehmertum«.  
Ob profitable Geschäftsidee oder Social Entre pre-
neurship – wichtig ist uns, möglichst vielen Akteuren 
bereits während des Studiums eine Plattform zu bie-
ten, Unternehmertum für sich zu entdecken und eige-
ne Ideen unternehmerisch anzupacken.

Schirmherr ist der Bundesminister für Wirtschaft und Technologie

Lena-Katharina Müller  
Stipendiatin im Fach Humanmedizin an der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz und Pro-

jektleiterin von DEVELOPmed.aid (gefördert durch »Herausforderung Unternehmertum 2011«)

»Das maßgeschneiderte Qualifizierungsprogramm von 
›Herausforderung Unternehmertum‹, die Kontakte der 
sdw und die finanzielle Unterstützung der Heinz Nix-
dorf Stiftung bieten optimale Voraussetzungen, eige-
ne Gründungskonzepte zu realisieren. Von unschätz-
barem Wert ist aber auch die praktische Erfahrung: 
Fundraising betreiben, Marketingmaßnahmen planen 
und umsetzen oder juristische Fragestellungen klären 
– die verschiedensten unternehmerischen Disziplinen 
für das eigene Projekt zu durchlaufen, ist unglaublich 
lehrreich. Erste Schritte als ›Social Entrepreneur‹ zu ge-
hen und dabei von erfahrenen Experten unterstützt zu 
werden, ist für mich zudem wegweisend für den späte-
ren Beruf. Ich bin begeistert, wie viel unser Projektteam 
durch die Unterstützung von ›Herausforderung Unter-
nehmertum‹ erreicht hat.«



Die besten Konzepte überzeugen Qualifizierung für  
angehende Gründer

Die Teilnehmer von »Herausforderung Unternehmer-
tum« erhalten im Rahmen des Förderjahres ein maßge-
schneidertes Qualifizierungsprogramm:
pp Teambuilding und Teamführung
pp Ideenwerkstatt und Strategiebildung
pp Projektmanagement
pp Erstellung eines Businessplans
pp Juristische Grundlagen der Unternehmensgründung
pp Gesprächsführung und Verhandlungstechnik 
pp Steuern und Bilanzen
pp Präsentationstechnik
pp Nachhaltige Projekt- und Unternehmensorganisation
pp Marketing
pp Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Unser Angebot wird von Experten und engagierten Partnern aus dem Netzwerk 
der Stiftung der Deutschen Wirtschaft mitgestaltet, darunter:

Wollen Sie Partner werden und »Herausforderung Unternehmertum« unterstützen?  

Kommen Sie auf uns zu!

Kongress »Herausforderung Unternehmertum« – 
der Ort für Diskussionen und Austausch

Ein wichtiger Baustein von »Herausforderung Un-
ternehmertum« ist der jährliche Gründerkongress in 
Berlin. Mit wechselnden Schwerpunktthemen greift 
er spannende Aspekte sowie aktuelle Tendenzen der 
Gründerszene auf und liefert Impulse in Form von Vor-
trägen, Diskussionen und Workshops. Als Plattform-
veranstaltung vernetzt der Kongress verschiedenste 
Akteure rund um das Thema Entrepreneurship. 

Darüber hinaus haben die Teilnehmer von »Herausfor-
derung Unternehmertum« die Gelegenheit, ihre Neu-
gründungen und Projekte einem interessierten Publi-
kum vorzustellen, neue Kontakte zu knüpfen und mit 
erfahrenen Gründern und Unternehmern ins Gespräch 
zu kommen. 

Gründungsinteressierte Stipendiatinnen und Stipendia-
ten können sich mit ihren Geschäftsmodellen und Pro-
jektideen jährlich für eine Teilnahme an »Herausforde-
rung Unternehmertum« bewerben. Das Themenspektrum 
umfasst gewinnorientierte Konzepte ebenso wie Vorha-
ben im Sinne des Social Entrepreneurship. Unsere unab-
hängige Jury trifft die Auswahl nach Kriterien wie Nach-
haltigkeit, Erfolgschancen und Finanzierung. 

Die ausgewählten Projekte werden von der Heinz Nixdorf  
Stiftung mit bis zu 15.000 Euro im Förderjahr unter-
stützt. Darüber hinaus begleiten wir die teilnehmenden 
Teams bei ihren Gründungen individuell und vermitteln 
ihnen wichtiges unternehmerisches Grundlagenwissen.

Erfolgsbeispiele

JugendUnternimmt 
(»Herausforderung Unternehmertum 2005«)
Der »Schülerwettbewerb für Unternehmercourage« 
bringt jungen Menschen aus Thüringen, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt unternehmerisches Denken und Han-
deln näher und bietet ihnen die Möglichkeit, sich spie-
lerisch mit dem Thema Unternehmertum auseinander 
zu setzen. Jugendliche zwischen 14 und 21 Jahren kön-
nen sich mit ihren Geschäftsideen bewerben und diese 
nach erfolgreicher Teilnahme an einem Workshop in die 
Tat umsetzen. www.jugendunternimmt.org

studentec (»Herausforderung Unternehmertum 2009«)
Das studentische Ingenieursbüro bildet durch seine 
Dienstleistung Brücken zwischen hochmotivierten Stu-
dierenden und Unternehmen. Durch seine Kreativität, 
sein Abstraktionsvermögen und seine Unvoreingenom-
menheit generiert das junge Team Lösungen, an die 
erfahrene Ingenieure der Industrie vielleicht vorher 
noch nicht gedacht haben. So fördern Unternehmen 
die Qualifikation des Ingenieurnachwuchses und kön-
nen gleichzeitig Aufgaben aus dem Betrieb auslagern. 
www.studentec.de

PocketTaxi (»Herausforderung Unternehmertum 2010«)
Die meisten Menschen fahren allein im Auto von A nach 
B, eine große Anzahl freier Sitzplätze bleibt dagegen 
ungenutzt. Die PocketTaxi-Software ermöglicht flexi-
ble Fahrgemeinschaften – kurzfristig und adressgenau. 
Fahrer und Mitfahrer werden durch die Smartphone-
Application bzw. Internet-Plattform bei entsprechen-
der Suchabfrage sekundenschnell mit Namen, Treff-
punkt, Kosten, Verfügbarkeit etc. versorgt und erhalten 
mit Hilfe weniger Klicks eine Mitfahrgelegenheit. 
www.pockettaxi.de
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